
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache 17/2141 
17. Wahlperiode 21.12.2011 

Antrag 
 
der Landesregierung 
 

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländlich e Räume 
 

Antrag auf Zustimmung des Schleswig-Holsteinischen Landtages zur Veräußerung 

Von Grundstücken durch die Anstalt Schleswig-Holsteinische Landesforsten (SHLF) 

 

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Die Schleswig-Holsteinischen Landesforsten (SHLF) beabsichtigen, im Rahmen ihres 
Gesamtliegenschaftskonzeptes (siehe hierzu Drs. 17/1504) an den Kreis Herzogtum 
Lauenburg folgende Grundstücke zu verkaufen: 
 
1. Gemarkung Bröthen, Abt. 156 – 163 
222 ha Waldflächen zum Kaufpreis von 1.716.404 Euro 
Es handelt sich im Wesentlichen um die in Drs. 17/1504 als „2. Tranche“ bezeichne-
ten Flächen. Der Verkauf soll in den Jahren 2011/2012 abgewickelt werden. 
 
2. Gemarkung Langenlehsten, Abt. 141 – 153 
293 ha Waldflächen zum Kaufpreis von 2.313.815 Euro 
Es handelt sich im Wesentlichen um die in Drs. 17/1504 als „1. Tranche“ bezeichne-
ten Flächen. Der Verkauf soll bis spätestens 31. 12. 2013 abgewickelt werden. 
 
Die Lage der Verkaufsflächen ist aus der als Anlage beigefügten Karte ersichtlich 
- Anlage 1. Die Größen der beiden Tranchen haben sich gegenüber dem in Drs. 
17/1504 dargestellten Liegenschaftskonzept verschoben. Der Gesamtumfang der 
Verkaufsflächen ist im Wesentlichen gleich geblieben. 
 
Der Verkauf soll auf der Grundlage eines beiderseitig anerkannten Prüfgutachtens 
eines unabhängigen Gutachters vom 28. August 2011 zum dort festgestellten Ver-
kaufswert erfolgen - Anlage 2. 



Drucksache 17/2141 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 17. Wahlperiode 

 

2 

 
Der Verwaltungsrat der SHLF hat dem Verkauf der genannten Waldflächen am 
7. April 2011 zugestimmt. 
 
Der Kreistag des Kreises Herzogtum Lauenburg hat dem Ankauf der genannten 
Waldflächen am 22. 09. 2011 zugestimmt  - Anlage 3. 
 
Die geplanten Verkäufe dienen der weiteren Flächenarrondierung der SHLF. Die an-
fallenden Erlöse werden der Vermögensrücklage gem. § 3 Abs. 4 des Anstaltserrich-
tungsgesetzes zugeführt. 
 
Die Waldflächen besitzen zu wesentlichen Teilen einen Schutzstatus gemäß 
NATURA 2000-Richtlinie. Ein Verbleib im öffentlichen Eigentum dient den Interessen 
des Landes Schleswig-Holstein. 
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